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Weinmann: Vorkommnisse um Betreuung Bombenbauers von Ludwigshafen
verlangen Aufklärung

Zur Meldung, ein mutmaßlicher Islamist habe den minderjährigen Bombenbauer von Ludwigshafen im
Auftrag eines Träges der Jugendhilfe betreut, sagte der rechtpolitische Sprecher der FDP/DVP-Fraktion,
Nico Weinmann:

„Die Vorkommnisse um die Betreuung des minderjährigen Bombenbauers von Ludwigshafen verlangen
eine sorgfältige Aufklärung. Seit Monaten warnt die FDP-Fraktion vor einer zu leichtfertigen Kooperation
insbesondere im Bereich von Integration und Prävention. Behörden und freie Träger dürfen diese
Aufgabe nur jenen Menschen anvertrauen, die unsere freiheitlich demokratische Grundordnung
verteidigen und durchsetzen wollen. Schon die Berichte über die Nähe der ehemaligen 
Integrationsbeauftragten des Landkreises Böblingen zu den sogenannten „Osmanen Germania“ sollten
eigentlich zu mehr Achtsamkeit führen. Wir erwarten von der Landesregierung und Innenminister Strobl,
dass sie gegenüber den Behörden, Gemeinden und freien Trägern entsprechend informativ tätig wird.“


